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Versuchsbeschreibung: 
 

In dem Projekt „Schweißen“ werden Sie 2 verschiedene Schweißverfahren kennenlernen. Die 
Grundlagen und wichtige Tipps, die Sie auch im Alltag nutzen können, werden Ihnen hier in diesem 
Projekt vermittelt.  

Zu Beginn des Versuchs findet eine Sicherheitsunterweisung statt. Da Sie im Anschluss in der 
Schweißkabine mit hohen Strömen und Spannung arbeiten und dabei auch Gase und Strahlung 
ausgesetzt sind, besteht ein hohes Unfallrisiko, wenn folgende Dinge nicht beachtet werden. 
Nach der Unterweisung startet die Gruppe mit dem Elektroden-Hand-Schweißen (MMA) (Siehe 
Abb. 1, rechts). Das Verfahren ist eins der ältesten und stammt aus dem Jahre 1891. Es zählt zu den 
Schmelzschweißverfahren.  
 

  
Abb.1: Schweißen im Schweißlabor links MAG rechts MMA 

                                                                 
Das zweite Verfahren wird das Metall-Aktivgasschweißen 
(MAG) sein. Es ist eines der jüngsten Lichtbogenschweißver-
fahren. Es wird heute in den meisten Firmen aufgrund seiner 
einfachen Handhabung verwendet. Die Schutzschicht für das 
Schweißgut wird nicht wie beim Elektrodenschweißen mittels 
Schlacke realisiert, sondern wird Mithilfe von Edelgasen wie 
Argon & Helium ermöglicht. (Abb.2)    

     
 

Abb.2: Prinzip des MAG-Schweißens [Schweißlexikon EWM]                                                            

 
 
                                     
            

Arbeits- Schutzkleidung im Labor: Sie tragen einen Automatik-Schweißhelm mit Schutzbrille und 
Schweißschürze. Sie sollten festes, geschlossenes und trittsicheres Schuhwerk (falls persönlich 
vorhanden Sicherheitsschuhe) tragen, als Oberbekleidung sollte nicht die beste gewählt werden 
(Funkenflug).  
 

Bemerkung: 

Sollten Sie fragen zu andern 

Schweißverfahren haben, können 

Sie diese gerne in dem Kurs in der 

Gruppe oder mit den Projektleiter 

besprechen.   


